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Das folgende Buch widmen wir allen
Menschen aus dem autistischen
Spektrum – in der Hoffnung, dass die
Inhalte weitere Aufklärung und
Verständnis schaffen werden. Wir leben
vielleicht in zwei Welten, aber in einem
Universum. Wir müssen einander
verstehen lernen.



Vorwort

Das folgende Werk bietet auf besondere Weise einen Einblick in das autisti-
sche Spektrum, indem es mithilfe von Betroffenen- und Therapeutinnensicht die
Theorie mit der Praxis verbindet. Christian Kißler ist diagnostizierter Autist mit
schwerster sozialer Anpassungsstörung und arbeitet in der Wissenschaft – dort
forscht und lehrt er insbesondere zu den Themen Lernstörungen, Verhaltensauf-
fälligkeiten und Entwicklungsstörungen, zudem berät er Familien von Kindern
mit einer Autismus-Spektrum-Störung. Lisa Habermann arbeitet in einem lebens-
weltorientierten und individuell gestalteten Setting als ausgewiesene Therapeutin
für Kinder aus dem autistischen Spektrum und deren Familien. Sie ist auf
den Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen und auf die Frühförde-
rung spezialisiert. Zudem arbeitet sie in der Wissenschaft und forscht dort zum
Themenkomplex Autismus.

Aufgrund des wissenschaftlichen Hintergrunds der beiden Autoren verweilt
die Qualität der Inhalte nicht auf der Ebene von anekdotischen Erzählungen, son-
dern entspricht den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen. Die inhaltlichen
Ausführungen werden mit entsprechenden Quellen belegt und durch Erlebnisse
aus dem Alltag angereichert, um sie auf diese Weise greifbar zu machen.

Mit diesem Werk soll das Bewusstsein für Autismus gefördert werden. Daher
richtet sich dieses Buch insbesondere an Erzieher:innen und Lehrer:innen, da
sie im Rahmen der Kindererziehung und der Früherkennung von möglichen
autismusspezifischen Symptomen eine zentrale Rolle einnehmen. Darüber hin-
aus ist das Buch auch für interessierte Eltern und Studierende geeignet, um
einen Einblick in das Thema Autismus zu erhalten. Ziel ist es, mit diesem Buch
dazu beizutragen, dass die Leser:innen dieses Buches Kinder bzw. Menschen
mit Autismus besser verstehen und durch eine Früherkennung von Sympto-
men die Diagnosen in einigen Fällen frühzeitiger gestellt werden können. Denn
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VIII Vorwort

eine frühzeitige Diagnosestellung kann eine rechtzeitige sowie autismusgerechte
Förderung sicherstellen. Eltern und Erzieher:innen sollen befähigt werden, mit
Kindern aus dem autistischen Spektrum autismusgerecht umgehen zu können.

Zum Ende dieses Vorwortes noch eine letzte Bemerkung: Alle Inhalte
dieses Buches wurden von beiden Autoren abgestimmt und zu gleichen Antei-
len verfasst. Daher sind beide Autoren als Erstautoren zu verstehen und die
Namensreihenfolge der Autoren kann bei Literaturangaben zu diesem Werk frei
gehandhabt werden. Dies festzuhalten, ist für uns ein wichtiges Anliegen: Denn
wir möchten betonen, dass jede Seite dieses Buches ein gemeinsames Werk
darstellt und keine inhaltliche oder strukturelle Aufteilung stattgefunden hat.

2022 Lisa Habermann
Christian Kißler
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